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Aus dem Gemeinderat 
Überbauungsordnung Gümligenfeld; 
Media Markt 

1. Pressemitteilung der Baukommission Muri bei 
Bern 
- Um ihren baupolizeilichen Obliegenheiten gemäss 
Art. 85 Bst. a des Gemeindebaureglementes nachzu­
kommen, hat die Bauverwaltung beim Amt für 
Gemeinden und Raumordnung (AGR) die vorgese­
hene Nutzung durch den Media-Markt abklären las­
sen. Gleichzeitig wurde ein externer Jurist beigezo­
gen, welcher die baurechtliche Situation untersuchte 
und einen Bericht zuhanden der Baukommission 
abgegeben" hat. in einer Besprechung mit der 
Geschäftsleitung des Media-Marktes und Vertretern 
der Rubin Totalunternehmung AG haben der Res­
sortleiter Bau, der Präsident der Baukommission und 
der Leiter Hochbau und Planung die Nutzung und 
die Parkplatzsituation diskutiert und dabei festge­
stellt, dass die Auflagen der Baubewilligung allseits 
bekannt sind. 

- Die Baukommission stellt fest, dass gestützt auf die 
Abklärungen und die geführten Besprechungen aus 
baupolizeilicher Sicht kein Verstoss gegen die 
erteilte Baubewilligung vorliegt und die Nutzung 
durch den Media Markt möglich ist. 

- Als Baubewilligungsbehörde ist die Baukommis-
sion für die baupolizeilichen Aspekte zuständig. 
politische Würdigungen gehören nicht zu ihren Auf-
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2. Pressemitteilung des Gemeinderates 
Der Gemeinderat hat davon Kenntnis genommen. 
dass die Baukommission nach eingehenden 
Abklärungen zum Schluss gekommen ist, dass die 
teilweise Nutzung des Dienstleistungsgebäudes der 
Rubin Totalunternehmung AG im Gümligenfeld 
durch den Media-Markt aus baupolizeilicher Sicht 
nicht zu beanstanden ist. Für den Gemeinderat ist 
diese Feststellung verbindlich, da die Baukommis­
sion für Fragen der Baubewilligung bzw. der Bau­
polizei innerhalb der Gemeinde abschliessend 
zuständig ist. 

Aus heutiger Sicht ist davon auszugehen, dass die 
Eröffnung des Media-Markts Ende Oktober dieses 
Jahres mit einem erhöhten Verkehrsaufkommen ver­
bunden sein wird. Der Gemeinderat setzt alles daran. 
dass auf diesen Zeitpunkt hin flankierende Mass­
nahmen bereitstehen, welche einen geordneten Ver­
kehrsablauf sicherstellen. Zu diesem Zweck soll mit 
den übrigen betroffenen Partnern (Bauherrschaft. 
Media-Markt, Kanton, RBS) ein entsprechendes 
Konzept erarbeitet werden. Der Gemeinderat wird 
die Bevölkerung nach den Sommerferien über die in 
Aussicht genommenen Massnahmen orientieren. 

Muri bei Bern, 24. Mai 2005 
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